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Modul III:  Das Große leben

Samstag, 15. Juli 2023
10:00 bis 14:00 Uhr

Zehentstadel
Klosterstraße 10
3546 Au am Inn

Als Menschen sind wir „nur wenig geringer als 
Gott“. Von dieser großartigen Zusage aus dem 
Buch der Psalmen lassen wir uns inspirieren beim 
Modul im historischen Zehentstadel des Klosters 
Au am Inn. 

Wir sind ausgestattet mit einer göttlichen Geist-
seele, mit einzigartiger Würde und Größe: Sich 
dies immer wieder bewusst zu machen und dar-
an Maß zu nehmen – das ist anspruchsvolle Le-
benskunst. 

Zugesagt ist uns ein „Leben in Fülle“, das zu guter 
Letzt sogar die Grenzen von Raum und Zeit über-
schreiten kann. Wie soll man sich das vorstellen? 
Spannende Frage!

Das IV. Modul 

Die Inhalte der ersten drei Module sind skizziert, 
aber nicht im Sinne eines Curriculums festgelegt.
In den Gesprächen und Impulsen ist Platz für wei-
tere Themen, die den Teilnehmenden wichtig sind. 
Aus diesen heraus werden im Laufe des Kurses 
auch die Inhalte des vierten Moduls vereinbart, 
das im September stattfindet.

Referent:

Konrad Haberger

Diplom-Theologe, 
Diplom-Erwachsenen-
bildner, Theologischer 
Referent des Kreisbildungswerks Mühldorf

Kursgebühr:
60,- Euro für alle vier Module 
(incl. Kursmaterialien und Brotzeit)

Anmeldung:
Bis spätestens 15. März 2023 beim 
Kreisbildungswerk Mühldorf am Inn
Kirchenplatz 7
84453 Mühldorf am Inn
www.kreisbildungswerk-mdf.de
info@kreisbildungswerk-mdf.de

Gefördert durch die Arbeitsgemeinschaft 
Katholische Erwachsenenbildung 
der Erzdiözese München und Freising

© Fotos: Haberger, Röpke, Schützeneder

THEOLOGIE
DER

LEBENSKUNST
Ein Grundkurs 
in lebenspraktischer 
Spiritualität 

4 Halbtags-Module                      
März – September 2023



Herzlich willkommen 
zu einem Experiment!

Die Theologie der Lebenskunst ist ein neues 
Angebot des Kreisbildungswerks Mühldorf. 
Für erwachsene Menschen, die ihr Leben be-
wusst leben und sich manchmal eine Auszeit 
gönnen. Um übers Leben nachzudenken: 

Was sie daran freut und was ihnen Kraft gibt. 
Was (und wer) ihnen wichtig und wertvoll ist. 
Woran sie glauben. 
Wonach sie suchen. 
Wohin der Weg führt, den sie gehen.  

Im Wort Experiment steckt buchstäblich: 
Etwas herausfinden, eine Erfahrung machen. 
Unser Kurs lädt dazu ein, sich in aller Ruhe 
und in aller Freiheit mit Lebens- und Glaubens-
Erfahrungen zu beschäftigen. Vier Halbtage
geben an vier verschiedenen Orten dazu 
Gelegenheit. 

Es ist Raum und Zeit für Gespräche und Stille, 
kleine theologische Impulse, für Bewegung an 
der frischen Luft und fürs Brotzeit machen.  
Wir finden gemeinsam – und jeder für sich –
heraus, was Glaube und Theologie mit prakti-
scher Lebenskunst zu tun hat. Und umgekehrt.

Freuen Sie sich auf interessante Orte, 
wohltuende Auszeiten und bereichernde 
Begegnungen!

Modul II:  Das Ganze leben

Samstag, 13. Mai 2023
10:00 bis 14:00 Uhr

Hospizakademie Annabrunn
St.-Anna-Straße 22
84570 Polling (OT Annabrunn) 

Bei unserem zweiten Treffen sind wir in der Hos-
piz-Akademie Annabrunn zu Gast. An einem Ort, 
wo es um Existenzielles, um Wesentliches geht. 

Zu unserem Leben gehören Glück und Segen, 
Liebe und Daseinsfreude. Und unser Leben gibt 
es nicht ohne Leid und Schmerz, Scheitern und 
Schuld. „Kinder des Lichts“ dürfen wir sein, aber 
beizeiten gilt es Dunkelheiten auszuhalten. 

Gerade unsere Grenz-Erfahrungen sind es, die 
uns ahnen lassen, was mit Erlösung gemeint ist. 
Das Leitmotiv des zweiten Moduls entnehmen 
wir wieder dem Buch Genesis: „Geh deinen Weg 
vor mir und sei ganz!“ (Gen 17,1). 

Modul I:  Das Gute leben

Freitag, 24. März 2023
15:00 bis 19:00 Uhr

Kulturbahnhof Neumarkt-St. Veit
Bahnhofstraße 26
84494 Neumarkt-St. Veit

Im Kulturbahnhof Neumarkt-St. Veit treffen wir 
uns zur ersten Etappe unserer „Reise“ durch die 
Dekanate Mühldorf und Waldkraiburg. 

„Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde“, steht 
auf der ersten Seite der Bibel. „Und er sah alles 
an, und es war sehr gut“ (Gen 1,31).

Wir sind also vom Schöpfer gut geheißen, von 
Anfang an. Und wir sind „zur Freiheit befreit“ 
(Gal  5,1). Diese Freiheit nie mehr zu verlieren, 
dazu helfen Gebote und Tugenden. Nach ihnen 
zu leben, in Achtung vor den Mitmenschen, der 
Schöpfung und uns selbst, gehört wesentlich zur 
Lebenskunst. 


